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Nützliche Hinweise und Tipps

• Bitte bleiben Sie auf den ausgeschilderten Wegen 
und Pfaden.

• Tische und Bänke an der WaldErlebnisStation     
laden zur Rast ein. Bitte nehmen Sie Ihre Abfälle 
wieder mit.

• Für den Rätselpfad-Fragebogen wird ein Bleistift 
oder Kugelschreiber benötigt.

• Zum Füße abtrocknen nach dem Barfußpfad leis-
tet ein Handtuch gute Dienste.

• Aus Rücksicht auf andere Waldbesucher und die 
Tiere des Waldes nehmen Sie Ihren Hund bitte an 
die Leine.

• Offenes Feuer ist nicht gestattet.
• Der Besuch erfolgt auf eigenes Risiko. Eltern   

haften für ihre Kinder.

Förderer

• Bernhard Friedmann-Stiftung, Ottersweier
• Eckerle-Gruppe, Ottersweier
• Kreisforstamt Rastatt, Bezirksleitung Bühl
• Naturpark Schwarzwald Mitte-Nord e.V.
• Print Equipment GmbH & Co. KG, Ottersweier
• PSD Bank RheinNeckarSaar
• Sparkasse Bühl
• Volksbank Bühl
• Zimmerei Dieter Kohler, Ottersweier

Nutzung und Erreichbarkeit

Die WaldErlebnisStation steht Schulen und Kindergärten, 
aber auch anderen Gruppen zur Verfügung. Eine 
Nutzung ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

Es gelten die Bestimmungen der Benutzungs- und 
Gebührenordnung der Gemeinde Ottersweier.

Der Außenbereich mit einem Pirsch-, Rätsel- und 
Barfußpfad steht allen Waldbesuchern kostenlos zur 
Verfügung; hierzu bedarf es keiner Anmeldung.

Die WaldErlebnisStation Ottersweier liegt nur wenige 
Gehminuten vom Parkplatz Hundseck an der Schwarz-
waldhochstraße (B 500) entfernt. 
Folgen Sie der Beschilderung mit dem Auerhahn. 
Die Station ist auch mit dem ÖPNV gut zu erreichen 
(Hinfahrt Linien 264s, 263; Rückfahrt Linien X45, 263).

Impressum
Text, Fotos und Gestaltung: 

Gemeinde Ottersweier
ILN, Bühl
Michael Welsch, Sinzheim
© Gemeinde Ottersweier
September 2021



Gemeinde Ottersweier

Rätselpfad 
Dem Lebensraum Wald auf der Spur
Wer hat an den Fichtenzapfen genagt – Maus, Specht 
oder Eichhörnchen? Welche Wassermenge schöpft 
die „Hirschquelle“ pro Stunde und woher stammt die 
Holzkohle im Waldboden? Wer sich am Anfang des 
Rätselpfades mit einem Fragebogen ausrüstet, kann 
die Waldmeisterprüfung ablegen. 
Dazu müssen an 16 Stationen mindestens 12 richtige 
Antworten angekreuzt werden. Und am Ende wartet 
der geheimnisvolle Lösungsautomat …
Der ca. 2 Kilometer lange Rätselpfad kann in etwa 
1,5 Stunden und mit normalem Schuhwerk begangen 
werden.

Barfußpfad 
Keine Angst vor schmutzigen Füßen
Am Ende des Rätselpfades heißt es Schuhe und 
Strümpfe ausziehen! Lassen Sie sich mit geschlossenen 
Augen von Moos, Laubstreu und Tannennadeln die 
Fußsohlen massieren. 
Die „schmutzigen Füße“ werden mit dem klaren 
Quellwasser am Brunnentrog der WaldErlebnisStation 
schnell wieder sauber.

WaldErlebnisStation
Ottersweier
Die WaldErlebnisStation ist eine waldpädagogische 
Bildungseinrichtung der Gemeinde Ottersweier. Sie 
wurde geschaffen, um Kindern, Jugendlichen und    
Erwachsenen die Natur und den Wald näher zu bringen. 
Die Station und ihr weitläufi ges Außengelände erlauben 
vor Ort eine intensive Beschäftigung mit dem Ökosystem 
Wald und ein phantasievolles Spielen in der Natur.
Ob Blätter, Rinde, Fichtenzapfen oder Moos: Das Ange-
bot des Waldes an Bastelmaterial ist unerschöpfl ich.
Für kleine und große Waldforscher stehen Kescher, 
Becherlupen und Mikroskope bereit, um im Wald 
gesammelte „Schätze“ zu untersuchen.

Rastplatz
Zum Verweilen
Eine aus Holz gefertigte Wildschweinfamilie und ro-
buste Sitzgelegenheiten mit Tischen laden zum Ver-
zehren eines Vespers ein.
Schilder und eine Ski-Springer-Skulptur erinnern an 
den ehemaligen Auslauf einer Ski-Sprungschanze. 

Pirschpfad 
Auf leisen Sohlen zu den Tieren
Tiere des Waldes sind normalerweise sehr scheu und 
man muss schon sehr leise sein, um ein Wildschwein 
oder einen Fuchs beobachten zu können.
Auf dem etwa 500 Meter langen Rundweg haben sich 
11 Tiere versteckt und warten darauf, entdeckt zu 
werden. 
Trotzdem sollten sich kleine und große Waldbesucher 
so leise und so vorsichtig wie möglich über den Pfad 
bewegen, um keines der Tiere zu übersehen.
Der Pirschpfad kann in einer halben Stunde mit normalem 
Schuhwerk begangen werden.

Balancierpfad
Rauf auf‘s Seil 
Vom Balken hinauf auf die Holzpoller, weiter auf ein 
dickes Seil und ähnlich wie Tarzan 20 Meter von Seil 
zu Seil schwingen. 
Hier können Kinder und Jugendliche, aber auch Er-
wachsene, ihr Gleichgewicht trainieren. Auf dem 70 
Meter langen Balancierpfad ist Geschicklichkeit gefragt. 

UN-Dekade 
Auszeichnung 2019
Die WaldErlebnisStation wurde am 04. Juli 2019 als 
offi zielles Projekt der UN-Dekade „Biologische Vielfalt“ 
ausgezeichnet. 
Der Begriff „biologische Vielfalt“ umfasst die Vielzahl 
der Tier- und Pfl anzenarten sowie der Mikroorganis-
men und Pilze. Einbezogen wird auch die genetische 
Vielfalt innerhalb der Arten, die sich bei Pfl anzen in 
den verschiedenen Sorten wiederspiegelt und sich bei 
Tieren mit den Rassen verbindet. 
Aber auch die verschiedenen Lebensräume und kom-
plexe ökologische Wechselwirkungen sind Teil der 
biologischen Vielfalt.

Holzskulpturenpfad
Kunst mitten im Wald 
Im Rahmen des Förderprogramms des Naturparks 
Schwarzwald Mitte/Nord wurde ein Holzskulpturen-
pfad in der Nähe der WaldErlebnisStation im Bereich 
des ehemaligen Skihangs Hundseck erstellt. 
Drei Kettensägen-Künstler fertigten 12 wunderschöne 
Holzskulpturen, die zum Verweilen einladen.


